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wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer!
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Vorwort von Bürgermeister Wilfried Kellermann
L I E B E   U L R I C H S B E R G E R I N N E N   U N D   U L R I C H S B E R G E R !

Die Markt-
g e m e i n d e 
Ulrichsberg 
ist bereits 
seit vielen 
J a h r e n 
K l i m a -
b ü n d n i s -
gemei nde,  
M i t g l i e d 
bei der 

Klima- und Energiemodellregion 
sowie bei der Energiegenossenschaft 
Donau-Böhmerwald. Ziel dieser 
Initiativen ist den nachhaltigen 
Umgang mit unseren Resourcen zu 
fördern und durch energieeffiziente 
Maßnahmen zur Verbesserung der 
Klimabilanz einen Beitrag zu leisten. 

So wurden in den vergangenen Jahren 
bereits zahlreiche diesbezüglich 
Projekte in unserer Gemeinde in 
die Wege geleitet und umgesetzt. 
Ich denke hier insbesondere an 
die große Biomasseanlage für 
den Hauptort Ulrichsberg oder 
die großen Photovoltaikanlagen 
auf den Dächern unserer Schulen. 
Und auch derzeit werden wieder 

einige energieeffiziente Projekte 
umgesetzt, auf die ich in der 
Folge noch kurz eingehen möchte. 

So wird heuer die gesamte 
Straßenbeleuchtung im Ortszentrum 
mit rund 300 Lichtpunkten im 
Rahmen eines Energie-Contracting-
Modells auf die neueste LED-Technik 
umgebaut. Dadurch wird einerseits 
durch energiesparende Leuchttechnik 
Strom eingespart und andererseits 
durch gezieltere Beleuchtung 
die Ausleuchtung  verbessert.
  
Weiters soll eine Photovoltaikanlage 
mit 12 kWp auf dem Dach des 
Rathauses im Rahmen eines 
Bürgerbeteiligungsmodells errichtet 
werden. Hier können sich die Bürger 
selbst an dieser Anlage beteiligen. 
Mehr dazu kann man in dieser 
Ausgabe weiter hinten noch lesen. 

Auch ein E-Car-Sharing Projekt 
wird nun in Ulrichsberg angestrebt. 
Hier soll ein Elektroauto über die 
Energiegenossenschaft angekauft 
und für mehrere Nutzer im Rahmen 
eines Car-Sharing-Modells zur 

Verfügung stehen. Infos dazu 
gibt’s auch in dieser Ausgabe bzw. 
bei einem eigenen Infoabend. 
Um dem Trend zum Elektroauto 
gerecht zu werden, wird zudem 
eine weitere Elektrotankstelle 
in Schöneben für 2 Stellplätze 
errichtet und die bestehende 
Elektrotankstelle im Ortszentrum 
auf die neueste Technik umgebaut. 

Diese Projekte zeigen, dass wir 
gerade auch in unserer Gemeinde 
bemüht sind, durch energieeffiziente 
Maßnahmen einen positiven 
Beitrag zur Klimasituation zu 
leisten und hoffen dadurch auch 
Bürger dazu zu animieren. 

Abschließend wünsche ich allen 
einen schönen Sommer und 
erholsame Ferien bzw. Urlaub. 

Euer Bürgermeister
Wilfried Kellermann  

Informationen für die Gemeindebevölkerung
M a R K t G E M E I N D E  U L R I C H S B E R G

f e h l e n d e  B a u f e r t i g s t e l -
l u n g s a n z e i g e n

Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass nach § 42 Oö. Bauord-
nung die Fertigstellung eines 
Bauvorhabens vom Bauherren 
der Baubehörde schriftlich an-
zuzeigen ist. Eine Benützung der 
baulichen Anlage ohne bzw. vor 
Einbringung der (im Fall des § 
43. Oö. Bauordnung vollständig 
belegten) Fertigstellungsanzei-
ge ist nicht zulässig. Wir ersu-
chen daher alle Bauherren im 
eigenen Interesse die ausstän-
dige Baufertigstellungsanzei-
ge ehestmöglich einzubringen.

F r e e  W I F I  Z o n e
Touristen und Bürger haben jetzt 
am Rathausplatz in Ulrichsberg 
die Möglichkeit kostenlos, zeitlich 
unbegrenzt und ohne Anmeldung 
per W-LAN das Internet zu nut-
zen. Seit Anfang April ist ein Zu-
gangspunkt zum W-LAN („Access 
Point“) unter dem Namen „free 
WLAN Rathausplatz“ freigeschaltet.

M e n s c h e n  i n  s o z i a l e r  N o t l a g e
Sozialberatungstage werden durch 
Frau Silvia Pfoser jeden zweiten 
und vierten Montag im Monat von 
16:00 bis 17:30 Uhr im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Ulrichsberg 
abgehalten. Auskünfte bzw. Termin-
vereinbarungen erhalten Sie unter 
den Telefonnummern 07289/8851-
69344 oder 0660/3409526 bzw. 

per E-Mail unter sozialberatung@
shvro.at; Sozialinfohefte liegen 
am Gemeindeamt Ulrichsberg auf.

Beschädigte Bänke bei Wanderwegen
Sollten Sie bei allfälligen Wande-
rungen auf den Ulrichsberger Wan-
derwegen desolate bzw. beschädigte 
Bänke entdecken, ersuchen wir Sie 
dies bei der Marktgemeinde Ul-
richsberg bekannt zu geben, damit 
der Schaden behoben werden kann.

F l y i n g  G a b i  -  M o b i l f r i s e u r i n
Die Mobilfriseurin Flying Gabi 
wird in Zukunft aus gesundheit-
lichen Gründen ihren Beruf nicht 
mehr ausüben können. Für die sechs 
wunderschönen Jahre als Mobilfri-
seurin bedankt sie sich bei allen, die 
ihr das Vertrauen geschenkt haben.
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Standesamt 2017
t R a U U N G E N ,  G E B U R t E N  U N D  S t E R B E F ä L L E

t R a U U N G E N

Gabriel Christoph und Rotila Erica
     Zaglau 4
Koß Thomas und Pfoser Nadine
     Stollnberg 28

G E B U R t E N

Gahleitner Jonas
     Stangl 26
Lydia Yosief Tsegay
     Stifterstraße 15
Altenhofer Leon
     Stangl 45

Löffler Elias
     Seitelschlag 25
Al-Zubaidi Rahaf
     Lichtenberg 1
Berger Jana
     Ledermühlweg 7

S t E R B E F ä L L E

Obergruber Franz
     Hintenberg 6

Am Samstag, den 22. April 2017, 
waren viele Ulrichsberger auf den 
Beinen und schwärmten im Gemein-
degebiet Ulrichsberg aus um sich an 
der Aktion „Hui statt Pfui“ zu betei-
ligen. Hauptsächlich wurde entlang 
der Straßen, Waldränder, der großen 
Mühl, den Bächen und Wanderwegen 
achtlos weggeworfener und  verbote-
nerweise entsorgter Müll gesammelt. 

Angefangen von noch verpackten Le-
bensmitteln, Dosen, über Flaschen  bis 
hin zu Silofolien war alles zu finden. 
Die Sammler waren entsetzt über den 
großen Müllberg, der bei der durch-
geführten Aktion gesammelt wurde. 

„Wenn das die Verursacher sehen 
könnten, würden sie sicher nicht so 
unvernünftig und sorglos  die  Sa-
chen wegwerfen und stattdessen 
das lückenlose und bewährte Ent-
sorgungssystem der Gemeinden und 
des BAV nützen“, wurde von den 
Sammlern die Meinung vertreten. 

Zum Abschluss der Sammlung be-
dankte sich Bgm. Wilfried Kel-
lermann bei allen Teilnehmern für 
ihren Einsatz bei der gelungenen 
Säuberungsaktion. Als kleine Aner-
kennung lud die Gemeinde Ulrichs-

berg abschließend im Gemein-
debauhof zu Speis und Trank 
ein. Die angerichteten Neubur-
gersemmerln schmeckten da-
nach bei einer gemeinsamen Jau-
se Groß und Klein besonders gut. 

Hui statt Pfui
F L U R S ä U B E R U N G S a K t I o N  I N  U L R I C H S B E R G

Viele fleißige Helfer beteiligten sich an der vom BAV geführten Aktion
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Naturflussbad Ulrichsberg
N a t U R F L U S S B a D  „ M I C H ö “  W I E D E R  a K t I V

Ulrichsberg hat mit dem Naturfluss-
bad Große Mühl einen wunderschö-
nen Platz, welcher einen wesentlich 
positiven Einfluss auf das Gemein-
deleben, den Tourismus und das 
Kultur- und Freizeitangebot haben 
kann. Dieses Potential nachhaltig zu 
bewahren und zum Wohle aller in 
der Gemeinde zu beleben, hat sich 
der neu gegründete Verein „Michö“ 
auf die Fahnen geschrieben!

Ein Kern von engagierten Leuten, 
rund um die Vereinsobfrau Niki 
Pröll, hat im Frühjahr den Entschluss 
gefasst, dass es an der Zeit ist sich 
um das Angebot an der großen Mühl 
zu kümmern. Nach vielen Überle-
gungen, Vorbereitungen und Abstim-
mungen mit der Gemeinde ist es nun 
soweit – der gemeinnützige Verein 
„Michö – Naturflussbad Ulrichs-
berg“ wurde gegründet und wird zu-
künftig für den gesamten Betrieb am 
und um das Bad verantwortlich sein. 

Die offensichtlichen Ziele des Ver-
eins sind natürlich der Betrieb des 
Buffets und das Bereitstellen der 
Sanitäranlagen, doch die Idee hinter 
dem Verein geht weit darüber hin-
aus. Ziel ist, jeden interessierten Ul-
richsberger nicht nur zum Baden in 
der Mühl zu animieren sondern die 
Möglichkeit zu bieten aktiv am Ge-
schehen an der Michö teil zu neh-
men. Ob als aktives Mitglied zur 
Betreuung des Buffets, zur Natur-
pflege, zur Organisation von Sport- 
oder Konzertveranstaltungen oder 
als unterstützendes Vereinsmitglied 
im Hintergrund – jegliche Unterstüt-
zung und Teilnahme ist wertvoll und 
notwendig. Dadurch soll der Verein 
von einer sehr breiten Basis von al-
len die ein Interesse an der Michö 
haben, getragen werden. Diese Basis 
gilt es jetzt zu bilden und daher sind 
alle aufgerufen, sich beim Verein zu 
melden, um Mitglied zu werden und 

um einen möglichst durchgängigen 
Betrieb zu gewährleisten! Der Som-
mer 2017 kommt und bringt hoffent-
lich viele Ulrichsberger und Gäste an 
die Mühl – ob Grillen, Baden, Sport 
oder Campen – für alles wird ge-
sorgt. Der Verein freut sich über kon-
krete Ideen und Kontaktaufnahme!

Kontakt:
michö-naturflussbad@gmx.at
Facebook: https://www.facebook.
com/naturflussbad/

Der Verein freut sich auf zahlreiche Besucher beim Naturflussbad „Michö“
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FF-Ulrichsberg
B E R I C H t  V o N  D a N I E L  M I t G U t S C H

Aktiv starteten die Feuerwehren 
ins Jahr 2017: Gleich 8 Feuerwehr-
mitglieder der FF-Ulrichsberg nah-
men im Frühjahr an Lehrgängen 
teil, um bestens für bevorstehende 
Einsätze gerüstet zu sein. Und auch 
die Übungssaison wurde mit feu-
erwehrinternen und –übergreifen-
den Einsatzszenarien eingeläutet.

Bei den Übungen werden immer 
verschiedene Schwerpunkte gesetzt, 
und diese von den Kameraden mög-
lichst realitätsnah durchgeführt. Bei 
einer Nachbesprechung können noch 
Verbesserungsvorschläge einge-
bracht und die Vorgehensweisen dis-
kutiert werden. Gerne kann bei den 
internen Übungen (1x pro Monat) 
auch zugesehen werden, sagt Da-
niel Mitgutsch von der FF-Ulrichs-
berg. Bei Interesse kann über die 
Website https://www.ff-ulrichsberg.
com/kontakt/ Kontakt mit der FF-
Ulrichsberg aufgenommen werden.

Die FF-Ulrichsberg zeigt sich erfreut, 
dass so viele der Einladung zum Tag 
der offenen Tür gefolgt sind und einen 
hoffentlich interessanten Nachmittag 
bei der Feuerwehr verbracht haben. 

Nach einer individuellen Besichti-
gung bzw. Vorführung der Fahrzeu-
ge und Gerätschaften wurde durch 
eine Sekundenalarmierung ein „Ein-
satz“ ausgelöst. Hier konnten die 
Besucher das Vorgehen bei einem 
Verkehrsunfall mit eingeklemm-
ter Person live miterleben. Parallel 
dazu wurde der Ablauf erklärt und 
zusätzliche Informationen gegeben. 

Als nächstes stand ein Fettbrand auf 
dem Plan, welcher fälschlicherweise 
mit Wasser gelöscht wurde. Die be-
eindruckende Stichflamme hat ge-
zeigt, dass ein Ersticken eines solchen 
Brandes mit Sicherheit eine bessere 
Lösung ist. Anschließend konnten 
Groß und Klein selbst mit verschie-

denen Feuerlöschern einen Brand 
bekämpfen und dabei die Handha-
bung üben. Den Abschluss bildeten

ein gemütliches Gespräch im Feu-
erwehrhaus und eine kurze Rund-
fahrt mit den Einsatzfahrzeugen.

Einen spannenden Tag konnten die Besucher beim Tag der offenen Tür erleben
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Rotes Kreuz Ulrichsberg
N I C H t  K ä U F L I C H .  N U R  F R E I W I L L I G !

Die rote Jacke des Roten Kreu-
zes kann man nicht kaufen, aber 
man bekommt sie, wenn man 
sich zur Mitarbeit in der Rot 
Kreuz Gemeinschaft entschließt. 

Freiwillige Mitarbeiter sind eine we-
sentliche Stütze des dichten sanitäts-
dienstlichen Versorgungsnetzes. Nur 
durch dieses Engagement ist es mög-
lich die Hilfsfrist von 15 Minuten 
flächendeckend zu gewährleisten.

In einer Zeit, in der jeder fragt: 
„was habe ich davon“ und in der 
der Egoismus immer mehr wird, 
braucht es außergewöhnliche Men-
schen die ihre kostbare Freizeit zum 
Wohl der Allgemeinheit opfern. 

Genau diese  Personen suchen 
wir für unsere Ortsstelle in Ul-
richsberg, sagt der Dienstführen-
de des Roten Kreuzes der Orts-
stelle Ulrichsberg, Dieter Fuchs.

Das Rote Kreuz bietet neben der Ro-
ten Jacke, die Mitarbeit in einem en-
gagierten Team, die Ausbildung zum 
Rettungssanitäter, Freunde , Sammeln 
von Erfahrungen und vieles mehr. 

Für schnellentschlossene Schüler 

und Studenten bietet der Sommer-
kurs ab 10. Juli 2017 die Möglich-
keit in den Ferien, während der Wo-
che die Ausbildung zu absolvieren, 
und im September abzuschließen.
Für alle anderen Interessierten bie-
tet das Rote Kreuz Ulrichsberg am 
01. September um 20:00 Uhr einen 
Informationsabend bei der Orts-
stelle an, bei dem alle Leistungsbe-
reiche und Fragen zur Ausbildung 
unverbindlich beantwortet werden. 

Wer nicht solange warten will kann 
sich gerne unter der Email-Ad-
resse ulrichsberg@o.roteskreuz.
at oder unter der Telefonnum-
mer 07288/67244 informieren. 

Der nächste Erste Hilfe Grundkurs 
findet ab 27. September im Lehrsaal 
der Ortsstelle Ulrichsberg statt. Dieser 
bildet auch den Auftakt zu Rettungs-
sanitäterausbildung im Herbst 2017. 

Das Rote Kreuz hat die passende Jacke für DICH!
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Das Vital-Hallenbad Ulrichsberg hat vom 10. Juli bis einschließlich 21. August Sommerpause

Vital-Hallenbad Ulrichsberg
S o M M E R P a U S E  I N  D E N  S o M M E R F E R I E N

Jagd ist Verantwortung für Wild und Lebensraum 

 

 

 

 

Nach einem Wildunfall: 

 Warnblinkanlage einschalten 
 Unfallstelle mit Pannendreieck absichern 
 Fluchtrichtung des Wildes beobachten 
 Polizei (133) verständigen 

Jeder Wildunfall ist laut §4 StVO. meldepflichtig.  
Wenn keine Meldung erfolgt wird dies einer Fahrerflucht gleichgesetzt! 

 Verletzte oder getötete Tiere nicht berühren oder mitnehmen 
 Vor dem Verlassen der Unfallstelle die Fluchtrichtung kennzeichnen 

(Schneestange aus dem Leitpflock ziehen, Warnleuchte aufstellen,…) 

Vital-Hallenbad Ulrichsberg
Sportbecken  Kinderbecken  Kneippbecken  Dampfsauna  Finnische Sauna  

Infrarot-Wärmekabine  Solarium

Öffnungszeiten: Di-Fr 16-21 Uhr, Sa 14-22 Uhr, So/Feiertag 14-20 Uhr   Während der Ferien gelten andere Öffnungszeiten
Eintrittspreise  Bad: € 4,00/Erw., € 2,60/Schüler, € 2,20/Schüler mit Familienkarte
Bad+Sauna: € 8,50/Erw., € 6,00/Schüler
4161 Ulrichsberg, Schulgasse 8, Tel.: 07288 8870, www.ulrichsberg.at

Jagdgenossenschaft Ulrichsberg
I N F o R M a t I o N  ü B E R  D a S  V E R H a L t E N  B E I  E I N E M  W I L D U N F a L L
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Ein Blick hinter die Kulissen wur-
den den Bürgermeistern aus dem 
Bezirk Rohrbach bei der Exkursi-
on nach Wien gewährt. So wurden 
auf Initiative von Bürgermeister-
sprecher Wilfried Kellermann er-
folgreiche Persönlichkeiten aus 
unserem Bezirk, die in Wien Kar-
riere gemacht haben, besucht. 

Am Anfang stand der Empfang im 
Bundesministerium für Wirtschaft, 
Forschung und Wissenschaft durch 
Herrn Vizekanzler Dr. Reinhold 
Mitterlehner persönlich. Er gab da-
bei einen Einblick in den Tages- 
und Wochenablauf als Minister und 
Vizekanzler. Dr. Mitterlehner ist 
bereits seit 2008 als Wirtschafts-
minister tätig und damit auch der 
erste Minister der aus dem Bezirk 
Rohrbach, genau aus den Gemein-
den Ahorn/Helfenberg, stammt.

Weiter ging es zur Chefredakteurin 
des Standard, Frau Dr. Alexandra Fö-
derl-Schmid, aus Klaffer. Sie führte 
die Delegation durch den Newsroom 
und erklärte sehr eindrucksvoll wie 
eine Tageszeitung in diesem Format 
täglich neu erstellt wird. Sie ist dabei 
Chefin von über 400 Mitarbeitern und 
Korrespondenten im In- und Ausland. 

Nach einem Besuch beim Österrei-
chischen Gemeindebund und einer 
Diskussionsrunde mit dem Gene-
ralsektretär Dr. Walter Leiss bildete 
den krönenden Abschluss ein Be-
such in der Österreichischen Na-
tionalbibliothek. Dort wurden die 
Bürgermeister persönlich von der 
Generaldirektorin Frau Dr. Johanna 
Rachinger empfangen. Sie stammt 
aus der Gemeinde Putzleinsdorf und 
wird im Sommer sogar selbst bei 
der Leinenhändlersaga eine Rolle 
übernehmen. Sie führt die Natio-
nalbibliothek bereits seit dem Jahr 
2001. Nach dem Empfang in ihrem 
modernen Büro in den historischen 

Gemäuern der Hofburg ging es wei-
ter in den Prunksaal, dem schönsten 
Bibliotheksraum der Welt, wie be-
hauptet wird. Aber auch ein Einblick 
in die modernen Bibliotheksräume 
und den Tiefenspeicher der Nation 
wurde im Rahmen einer Führung 
gewährt. Die Bürgermeister waren 
besonders erstaunt, als sie unter den 
Millionen von archivieren Büchern 
und Zeitschriften auch die Gemein-
dechroniken von Ulrichsberg oder 
Zeitungsausgaben von regionalen 
Medien vor rund 50 Jahren entdeckten.

Zweck dieser zweitägigen Exkursion 
nach Wien war für Bürgermeister-
sprecher Kellermann vor allem die 
Bürgermeister abseits vom Tages-
geschäft wie Sitzungen und Bespre-
chungen zusammenzubringen und 
sich ohne Termindruck auszutau-
schen und näher kennen zu lernen. 

„Es war eine äußerst interessan-
te und aufschlussreiche Exkur-
sion, die in dieser Form Wieder-
holung finden soll“, waren sich 
abschließend alle Teilnehmer einig. 

Bürgermeisterexkursion in Wien
B ü R G E R M E I S t E R  B L I C K E N  H I N t E R  D I E  K U L I S S E N  D E R  B U N D E S H a U P t S t a D t

Die Bürgermeister mit Frau Bezirkshauptfrau Dr. Mitterleh-
ner wurden in der Österreichischen Nationalbibliothek von 
Frau Direktorin Dr. Johanna Rachinger persönlich empfangen
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Seit beinahe 40 Jahren begleiten  
Musikschullehrer an Musik inter-
essierte Menschen in die klangvol-
le Welt des eigenen Musizierens an 
der Landesmusikschule Schlägl mit 
seiner Zweigstelle in Ulrichsberg. 
Das vergangene Semester war sehr 
intensiv und von großen Erfolgen 
unserer Schüler gekennzeichnet! 

Im April fand unsere 3. Matinee für 
das laufende Schuljahr statt. Es war 
dies ein Vormittagskonzert mit „ech-
ter“ Volksmusik. Dabei musizierten 
nicht nur die beiden Volksmusiken-
sembles unserer Landesmusikschule, 
sondern auch die Schüler der Gitar-
ren-, Blockflöten-, Trompeten und 
sogar der Saxophonklasse! Wenige 
Tage später im April veranstalteten 
unsere Schüler einen Konzertvormit-
tag in einem Gasthaus: Unter dem 
Motto „Beim Wirt spielt d`Musi“ 
gab es im Kräuterhotel Bärnstein-
hof in Aigen-Schlägl einen Volks-
musik-Frühschoppen, der Seines-
gleichen sucht! Fortsetzung folgt…!

Mitte Mai durfte die Musikschule in 
diesem Schuljahr zum 2. Mal Zeuge 
einer „Audit of Art“ Prüfung werden. 
Das ist die sogenannte Musikschul-
Abschlussprüfung oder auch „das 
Goldene“ genannt. Wie bereits in der 
vorangegangenen Ausgabe berichtet, 
absolvierte Michael Silber auf der 
Trompete im Februar sein Audit of 
Art mit einem „Sehr guten Erfolg“. 
Nun folgt ihm im Fach Saxophon 
die Ulrichsbergerin Karin Wagner 
ebenfalls mit einem „Sehr guten Er-
folg“. Wir gratulieren auf das Herz-
lichste zu diesem riesigen Erfolg!

Anfang Juni gab es an der Landesmu-
sikschule wieder die Improvisations-
tage! Dieser Workshop für alle Schü-
ler der Landesmusikschule Schlägl 
ist ein Kooperationsprojekt mit der 
Anton Bruckner Privatuniversität. 
Prof. Christoph Cech kam mit seinen 
Studenten an unsere Schule und er-

arbeitete mit unseren Kindern „neue 
Musik“ ohne Noten! Dieses Mal war 
das Thema „Freejazz“. Alle Instru-
mentengruppen waren vertreten, und 
die Arbeit der vier Gruppen war sehr 
intensiv. Der absolute Höhepunkt 
dieses tollen Seminars war dann das 
Abschlusskonzert der Teilnehmer. 
Dieses fand, passend zum Thema, 
im Jazzatelier Ulrichsberg statt!
Gleich im Anschluss an das Impro-
visations-Konzert fand das Konzert 
des Schülerblasorchesters statt. Das 
moderne und zugleich anspruchs-
volle Programm motivierte die Mit-
glieder des SBOs der LMS Schlägl 
zu absoluten Höchstleistungen 
und konnte das Publikum wirk-
lich mitreißen! Beinahe 100 Veran-
staltungen des Oö. Landesmusik-
schulwerkes bilden das fulminante 
Finale des heurigen Schuljahres. 

Zu einer ganz besonderen Ab-
schlussveranstaltung luden die
Lehrer der Landesmusikschule 
Schlägl, am Sonntag, 25. Juni 2017 
in den Meierhof Schlägl ein! Auch 
zum Ende dieses Schuljahres waren 
die Schüler der LMS Schlägl/Ul-
richsberg noch hoch motiviert und 
freuten sich darauf, im Rahmen des 
diesjährigen Schulfestes ihre Musik 
zu präsentieren! Es musizierten die 
Absolventen von „Audit of Art“ und 
Preisträger der „Staatsmeisterschaft“ 
für Steirische Harmonika! Nicht zu 
vergessen all diejenigen Schüler, die 
die Übertrittsprüfungen in die nächste 
Stufe der Musikschule gewagt haben.

Das Fest startete am Sonntag, 25. 
Juni mit der musikalischen Gestal-
tung der heiligen Messe um 10:00 
Uhr in der Kirche „Maria-Anger“.
Die „Bläserklasse“ begleitete danach 
mit klingendem Spiel alle  Musiklieb-
haber hinüber zum Meierhof. Dort 
wurden sie von den Volksmusiken-
sembles erwartet und schwungvoll 
eingeladen, sich zum Frühschoppen 
niederzulassen. Bei einem kurzen 

offiziellen Teil folgten schließlich 
die Ehrungen aller erfolgreichen 
Schüler. Anschließend gab es fest-
liche Unterhaltung bei gemischten 
musikalischen Beiträgen, von Blas-
musik über Jazz bis hin zur Volks-
musik. Es musizierten das Schüler-
blasorchester der LMS Schlägl, die 
Bläserklasse der Volksschule Aigen-
Schlägl, die Kooperationsklassen der 
Volksschulen Julbach & Ulrichsberg, 
das Percussion-Ensemble, die Big 
Band Brassaxess Junior, Meister auf 
der Steirischen Harmonika und die
Volksmusikensembles der LMS 
Schlägl. Für das leibliche Wohl wur-
de mit ausreichend kulinarischen
Köstlichkeiten der heimi-
schen Gastronomie gesorgt. 

Am Freitag, 07. Juli 2017, also am 
letzten Schultag des laufenden Schul-
jahres, wird noch einmal zu einem Er-
eignis der besonderen Art eingeladen:
Das Schulschluss - Open-Air am 
Rathausplatz in Ulrichsberg! 
Der Besuchererfolg des letzten Jah-
res anlässlich der Einweihung des 
neuen Probelokals und der neuen 
Räumlichkeiten unserer Zweigstelle 
war schließlich Anlass, diese Veran-
staltung zu wiederholen. Zu hören 
gibt es dort wieder das hervorra-
gende Schülerblasorchester, die Big 
Band Brassaxess Junior gemeinsam 
mit den Kooperationsklassen der 
Volksschulen Ulrichsberg & Jul-
bach. Ebenso treten auch die Volks-
musikensembles auf. Anschließend 
spielen noch die „Teachers“ und la-
den zu einer Jam-Session herzlich
ein. Kulinarisch verwöhnt wer-
den unsere Gäste von der 
Musikkapelle Ulrichsberg. 

Das gesamte Team der LMS 
Schlägl mit der Zweigstelle Ul-
richsberg mit Schülern freut sich 
auf Ihr zahlreiches Kommen bei 
den Abschlussveranstaltungen
und bedankt sich für Ihr Vertrau-
en im vergangenen Schuljahr!

Landesmusikschule Ulrichsberg
4 R E  U N D  Z R U C K  S C H a U N  2 0 1 7
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Ferienprogramm 2017

für Kinder ab 6 Jahre

Einen Tag im Wald mit allen Sinnen erleben
Dienstag, 18. Juli 

Freitag, 28. Juli 
Dienstag, 22. August jeweils von 10:00 -17:00 
(Benjamin Ecker) € 8,00

Filzen mit Schafwolle
Mittwoch, 19. Juli 
Donnerstag, 27. Juli jeweils von 9:00 – 13:00

(Petra Veit) € 10,00

Kunstwerke schnitzen aus Totholz
11. und 12. Juli

25. und 26. Juli
1. und 2. August

8. und 9. August jeweils 9:00 – 13:00
(Bianca Haindl) € 10,00

Leckereien aus Wald und Wiese zaubern
Freitag, 28. Juli
Samstag, 29. Juli jeweils 10:00 – 17:00

(Julius Winter) € 10,00

Dienstag, 1. August jeweils 9:00 – 13:00
(Berta Pfoser) € 10,00

Treffpunkt bei allen Veranstaltungen:
Böhmerwaldschule
Sonnenwald 17
4161 Ulrichsberg

Anmeldung unbedingt erforderlich!

iris@boehmerwaldschule.at 0676/30 10 997 07288/27055

oder unter 07289/8851-69464

Böhmerwaldschule Ulrichsberg
F E R I E N P R o G R a M M  2 0 1 7
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Energiegenossenschaft Donau-Böhmerwald eGen
Marktplatz 7 • 4152 Sarleinsbach 
T: +43 7283/810706 • F: +43 7283/81070-4 
Geschäftsführer-Stellvertreter: Johannes Scherrer MA
E: scherrer@donau-boehmerwald.info
Obmann: Bgm. Franz Lindinger • T: +43(0)7287/7203 
FN 406655 y | LG Linz | UID-Nr.: ATU68176877

Interesse?

Dann melde dich unter 07283/810706

oder scherrer@donau-boehmerwald.info 

oder am Gemeindeamt!

Die Energiegenossenschaft Donau-Böhmerwald und die Marktgemeinde
Ulrichsberg errichten demnächst eine Anlage mit insgesamt 12 kWp
auf dem Gemeindeamt Ulrichsberg!
Als Bürger/in von Ulrichsberg kannst du dich inanziell beteiligen
und ein Umweltprojekt in deiner Gemeinde unterstützen!

Sonnenstrom 
für Ulrichsberg

Energiegenossenschaft

Donau-Böhmerwald

• Sonnenbaustein als Beteiligungsmöglichkeit

• Fixe Vertragslaufzeit

• Jährliche Auszahlung des eingesetzten 

 Kapitals, plus ixe unschlagbare Zinsen

• Eindeutige Zuordnung zur gewünschten   

 Photovoltaik-Anlage

• Regionale und erneuerbare Energie

 aus deiner Gemeinde!

DAS ANGEBOT

zur Energiewende

in deiner Gemeinde!

Photovoltaikanlage am Dach des Gemeindeamtes
B ü R G E R B E t E I L I G U N G
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Energiegenossenschaft Donau-Böhmerwald
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Zur besseren Lesbarkeit wurde auf genderspezifische 
Formulierungen verzichtet. Die männliche Form 
schließt die weibliche mitein.

Im Mühlviertel ist ein neues Mo-
bilitätsangebot entstanden: E-Car-
sharing. Zu Deutsch: ein Elekt-
roauto zum Teilen. Auf einfache 
Weise lässt sich Gutes für Gesund-
heit, Umwelt und die eigene Geld-
börse tun. In Sarleinsbach wurden 
bereits über zwei Jahre ausgezeich-
nete Erkenntnisse über den Praxis-
betrieb gewonnen – jetzt will die 
Energiegenossenschaft Donau-Böh-
merwald  das Angebot ausdehnen. 

Auch in der Marktgemeinde Ul-
richsberg soll nun ein E-Auto 
zum Teilen etabliert werden. Zen-
tral und winterfest geparkt, kann 
es von jedem genutzt werden.

Für nur 360 Euro im Jahr kann das 
Auto einfach per Online-Reservie-
rung gebucht und genutzt werden. 
52 Freistunden sind darin inkludiert, 
jede weitere Stunde kostet 3,90 Euro. 

Im Leistungsumfang sind das Auf-
laden, Vollkaskoversicherung, jeg-
liches Service und sonst alle Leis-
tungen inkludiert. Man muss sich 
um nichts kümmern. Nur anmelden, 
losfahren und das Ganze auch noch 
elektrisch und umweltschonend. 

Auch das gut ausgebaute Ladesys-
tem, welches vom Auto selbst ange-
zeigt wird und mittels Navigations-
system einfach zu finden ist, kann 
in der Region gratis genutzt werden. 

Mit einem einfachen Anmeldesys-
tem kann online mittels Smartpho-
ne oder Computer einfach die ge-
wünschte Zeit eingegeben und das 
Auto reserviert werden. Eine per-
sönliche Chipkarte sperrt das Auto 
auf und zu. Der Ansatz der Energie-

genossenschaft Donau-Böhmerwald 
lautet: „Wir schaffen das Erst-Auto 
nicht ab, bieten aber eine kosten-
günstige und wirtschaftliche Alter-
native zum Zweit- oder Drittauto. 
Das kommt sowohl bei Personen die 
selten ein Auto benötigen, aber auch 
bei Familien gut an, sagt der Ge-
schäftsführer-Stellvertreter der Ener-
giegenossenschaft Donau-Böhmer-
wald, Johannes Scherrer. Jeder ist 
herzlich eingeladen mitzumachen!

Falls Interesse geweckt wur-
de  und man MühlFerdl-Nutzer 
werden will, kann man sich ein-

fach beim Gemeindeamt Ul-
richsberg oder unter scherrer@
donau-boehmerwald.info melden.  
Details und Anmeldung fin-
det man auf www.muehlferdl.at.

Die Marktgemeinde Ulrichsberg 
und die Energiegenossenschaft Do-
nau-Böhmerwald laden am Diens-
tag, 04. Juli 2017 zu einem gemein-
samen Bürgerinformationsabend 
rund um die Themen MühlFerdl 
und Elektromobilität in den Sit-
zungssaal der Marktgemeinde 
Ulrichsberg ein. Start des Infor-
mationsabend ist um 19:30 Uhr.

Interessante Informationen zum Thema E-Carsharing gibt es beim Informa-
tionsabend der Energiegenossenschaft Donau-Böhmerald am 04. Juli 2017


